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Kreisliga Herren Nord

TuS Zeven II : TSV Bevern 
Dienstag, 20.09.2022, 20:00 Uhr

Bösch bleibt gegen den TSV Bevern ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf die Mannschaft des TuS Zeven II am vergangenen Dienstag
im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Bevern. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
fixierte Bernhard Bösch. Garant für diesen Heimspielsieg war Bernhard Bösch, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bösch / Pietzner gelang es, Flügge / Janzen im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Schoof / Hillmer danach gegen Michaelis / Flügge. Schloss / Falk kamen mit der
Spielweise von Lausch / Voss am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz,
der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Schloss / Falk endete. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Frank Michaelis kam
Thomas Schoof nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Heiko Hillmer gegen Mark Flügge, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Beim Stand von 4:
1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Bernhard Bösch und Ulf Flügge, das Bernhard Bösch letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hans-
Joachim Schlösser und Michael Lausch, das Hans-Joachim Schlösser letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang es Holger Pietzner den
Gastspieler Timo Janzen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Unglücklich war Uwe Falk am Nachbartisch in der Partie gegen Kai-Peter Voss, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von
7:2 gingen die Spitzenspieler des TuS Zeven II und TSV Bevern in die Box. Kaum Chancen hatte
Thomas Schoof beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Mark Flügge, so dass Flügge seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Lange mit
Frank Michaelis ringen musste Heiko Hillmer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Hillmer doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das
Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bernhard
Bösch kam mit der Spielweise von Michael Lausch am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Zeven II nun ein Punkteverhältnis von 5:1 auf dem Konto, während
der TSV Bevern nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV
Hönau-Lindorf (TuS Zeven II) bzw. gegen den TSV Bremervörde II (TSV Bevern).

 Statistik:
 TuS Zeven II

Doppel: Bösch / Pietzner 1:0, Schoof / Hillmer 1:0, Schlösser / Falk 1:0 
Einzel: T. Schoof 1:1, H. Hillmer 1:1, B. Bösch 2:0, H. Schlösser 1:0, H. Pietzner 1:0, U. Falk 0:1 

 TSV Bevern
Doppel: Michaelis / Flügge 0:1, Flügge / Janzen 0:1, Lausch / Voss 0:1 
Einzel: M. Flügge 2:0, F. Michaelis 0:2, M. Lausch 0:2, U. Flügge 0:1, K. Voss 1:0, T. Janzen 0:1


